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UNIWERSYTET
WARMINSKO-MAZURSKI
W OLSZTYNIE




Internationale wissenschaftliche Konferenz
Imaginationen des Endes

Warmia und Mazury-Universität 
in Olsztyn

Lehrstuhl für Germanistik
	Donnerstag, 8. Mai 2013


9.00-9.15
Begrüßung und Einleitung: Sala Posiedzeń Rady Wydziału/ Saal des Fakultätsrates
Univ. Prof. Mieczysław Jagłowski (Vizedekan der Geisteswissenschaftlichen Fakultät, Leiter des Bereichs Wissenschaft und Forschung)


Mag. Dirk Steinhoff (DAAD-Lektor)



Konferenzorganisatoren: Dr. Aneta Jachimowicz, Dr. Alina Kuzborska
9.15-9.50
Prof. Karol Sauerland (Uni Warschau/Słupsk): Die existenziellen Grundlagen apokalyptischer Visionen.

Diskussion
10.00-10.30
Prof. Wladimir Gilmanow (Uni Königsberg): Der Code der Apokalypse in den Königsberger Texten Heinrichs von Kleist.
10.30-11.00
Prof. Jürgen Joachimsthaler (Uni Heidelberg/ Marburg): Text-Ende - Welten-Ende? Über die strukturelle Notwendigkeit literarisch-philosophischer Untergangskonstruktionen seit der „Sattelzeit“ um 1800 bis zur Gegenwart.

Diskussion



Kaffeepause
Ende als Vorstellung

Moderation: Prof. Karol Sauerland

11.20-11.40
Prof. Barbara Surowska-Sauerland (Uni Warschau): Der Untergang vor dem Weltuntergang. Über einige Frühwerke von Ricarda Huch.
11-40-12.00
Dr. habil. Tomasz Waszak (Uni Thorn): Kein Ende. Zur Dialektik des Endbegriffs am Beispiel ausgewählter antiapokalyptischer Narrative.
12.00-12.20
Dr. Karsten Dahlmanns (Uni Schlesien/ Kattowitz): Selbsterfüllende Prophezeiungen: Intellektuelle und der Untergang.

Diskussion

Ende als Neubeginn

12.30-12.50
Dr. habil. Anna Wołkowicz (Uni Warschau): Theoretische Physik und frühexpressionistische Kunst als Anregung für Apokalypse-Konzepte an der Schwelle des ersten Weltkriegs. 
12.50-13.10
Mag. Solange Landau (Uni Saarland): Vom Ende nach dem Ende ‒ Postapokalyptische Narrationen zwischen Untergang und Neubeginn.
13.10-13.30
Dr. Grzegorz Kowal (Uni Breslau): Das Ende der symbolischen Legende.



Diskussion



Mittagspause: Restaurant im Konferenzzentrum
Alternate history novel

Moderation: Prof. Wladimir Gilmanow
15.00-15.20
Mag. Torsten Erdbügger (Uni Leipzig): Das Ende hat nicht stattgefunden. Unendliche Geschichten in der deutschsprachigen alternate history novel.

Diskussion

Krankheit – Tod – (Wieder)Geburt
15.30-15.50
Dr. Gerhard Katschnig (Uni Klagenfurt): Phänomen der Endlichkeit: Vampirismus.
15.50-16.10
Mag. Katharina Fürholzer (Uni Münster): Die Unsäglichkeit des Seins. Literarisierte Endlichkeitserfahrungen als Ergänzung der mündlichen Arzt-Patient-Kommunikation.
16.10-16.30
Mag. Małgorzata Marciniak (Uni Breslau): Die Strategien der literarischen Mortifizierung im Werk Daniel Kehlmanns.

Diskussion


Kaffeepause
Panel I: Enden (in) der Moderne (Saal des Fakultätsrates)
Moderation: Prof. Barbara Surowska-Sauerland
17.10-17.30
Mag. Christian Wimplinger (Uni Breslau): Der Mann ohne Gesicht - Das Ende der Gesichtlichkeit
17.30-17.50
Mag. Björn Hayer (Landau in.d Pfalz): Das „Du“ zur Transzendenz.
17.50-18.10
Mag. Isabel von Holt (Freie Univ. Berlin): Das Werk vom Ende: Adrian Leverkühns „Apocalypsis cum figuris“.
18.10-18.30
Mag. Janina Bołtacz (Uni Allenstein/ Uni Thorn): Das unvermeidliche Ende der alten Ordnung. Sündenbockmechanismus und Opferkrise in Hermann Brochs Die Verzauberung.

Diskussion
19.30
Abendessen: Grill im Hinterhof des Park-Hotels

Panel II: Nach dem Ende der Systeme (Raum 107)
Moderation: Dr. habil. Barbara Breysach

17.10-17.30
Dr. Katarzyna Norkowska (Uni Thorn): (W)Ende der DDR-Literatur? Abbruch – Wandel – Kontinuität in den ostdeutschen Narrationen nach 1989.
17.30-17.50
Dr. Natalie Moser (Uni Basel): Die Letzten oder die Ersten? Katja Lange-Müllers Aufzeichnungen.
17.50-18.10
Mag. Yulia Marfutova (Uni Münster): „Ich spüre einen Sog vom Ende her.“ Die paradoxe Logik von Christa Wolfs Stadt der Engel oder The Overcoat of Dr. Freud als endlose Reflexionsschleife und biographische Bilanz.
18.10-18.30
Dr. Renata Supranowicz (Uni Allenstein): „Als der Westen den Osten schluckte.“ - Die Zerrissenheit zwischen Ost und West als Folge des Untergangs der DDR in der Frauenliteratur.

Diskussion

19.30

Abendessen: Grill im Hinterhof des Park-Hotels
	Freitag, 9. Mai 2013


Facetten des Endes

Moderation: Prof. Anna Rutka

9.00-9.20
Dr. habil. Barbara Breysach (Uni Frankfurt/ Oder): Erlösung oder Ende mit Schrecken: Messianische Schreibkonzepte in der deutsch-jüdischen Literatur.
9.20-9.40
Dr. habil. Krzysztof Tkaczyk (Uni Warschau): Apokalypse des Auges? Zwischen Sehen und Tasten (Winckelmann - Moritz - Herder).


Diskussion

9.50-10.10
Prof. Marzena Gorecka (KUL Lublin): Das Konzept des Untergangs von unten in Hugo Loetschers Romanen Noah und Abwasser.
10.10-10.30
Dr. Sylvia Hovdar (Uni Salzburg): JENSEITS VOM ENDE: Zu Elfriede Jelineks Die Kinder der Toten.

Diskussion


Kaffeepause
Enden im Theater

Moderation: Prof. Marzena Gorecka

11.00-11.20
Dr. Toni Bernhart (Freie Univ. Berlin): Dramatisierungen des (Fast-)Endes in Griseldis- und Hirlanda-Dramen
11.20-11.40
Mag. Artur Robert Białachowski (Uni Breslau): Die letzten Tage der Menschheit – Untergang der Belle Époque in der Absurdität des Krieges.

Diskussion
11.50-12.10
Prof. Frank Schuster (Humanistisch-Wirtschaftliche Akademie in Lodz/Uni Lodz): Die Aufhebung des Endes von Frieden, Krieg, Welt und Zeit im Mythos: Roland Schimmelpfennigs Stück Für eine bessere Welt.

12.10-12.30
Dr. Aleksandra Nadkierniczna-Stasik (Uni Breslau): „Es geht eine Kraft von Dir aus, die Du selbst nicht kennst“ – die Frauen in den Zukunftsvisionen Ilse Langners – Fallbeispiel: Cornelia Kungström.
12.30-12.50
Mag. Elisabeth Tropper (Uni Luxembourg): With a bang or with a whimper? Szenarien vom Ende Europas im Theater der Gegenwart.


Diskussion


Kaffeepause
Panel I: Enden in der Pop-Kultur (Saal des Fakultätsrates)
Moderation: Dr. hab. Tomasz Waszak

13.20-13.40
Dr. Ewa Pytel-Bartnik (Uni Posen): Vom Ende der Schnelligkeit oder zu Fuß im Berlin des 21. Jahrhunderts. Der Flaneur in der neuesten deutschen Literatur.
13.40-14.00
Mag. Markus Schleich (Uni Saarland): „Apocalypse Please“--‐Die Erwartung eines großen Ausklangs in der rezenten Popmusik.

Diskussion
14.10-14.30
Dr. Paweł Wałowski (Uni Zielona Góra/ Grünberg in Schlesien): End- und Umsturzszenarien in der Neuen Deutschen Popliteratur.
14.30-14.50
Dr. Adam Sobek (Uni Posen): Der Erzähler, bevor er noch mit dem Erzählen beginnen kann, ist selbst schon erzählt worden“. Zur Ästhetisierung der Reproduzierbarkeit und der Realitätsauflösung in der neuesten deutschen Popliteratur.


Diskussion



Mittagspause: Restaurant im Konferenzzentrum
Panel II: Narrationen des Endes (Raum 107)
Moderation: Dr. hab. Daniel Pietrek

13.20-13.40
Mag. Sanna Schulte (Uni Aachen): Schreiben nach dem Ende der Utopie. 
13.40-14.00
Dr. Jolanta Pacyniak (UMCS Lublin): Jenseits der Katastrophen. Narrationen des Endes bei Jacek Dukaj und Krzysztof Varga.
Diskussion

14.10-14.30
Mag. Olga Pela (Uni Thorn): Ende der Nationalkulturen? Identität in der Zeit der Globalisierung in dem Roman Der Russe ist einer, der Birken liebt von Olga Grjasnowa.

14.30-14.50
Mag. Philipp Vanscheidt (Uni Trier): Typographie eines Untergangs.


Diskussion



Mittagspause: Restaurant im Konferenzzentrum
Plenarvorträge: Endzeiterwartungen?
Moderation: Prof. Frank Schuster

16.00-16.20
Prof. Anna Rutka (KUL Lublin): Literarische Imaginationen des Endes im Umfeld der globalen Finanzkrise 2008.
16.20-16.40
Dr. habil. Daniel Pietrek (Uni Oppeln): „Was ist ein Autor?“ – zum Konzept der Autorschaft am Beispiel von ausgewählten Texten
Diskussion
16.50-17.10
Dr. Alina Kuzborska (Uni Allenstein): Das Ende beschreiben. Untergang der Prußen in der Literatur
17.10-17.20
Dr. Aneta Jachimowicz (Uni Allenstein): Ist das Posthistoire passe?

Abschlussdiskussion

18.00-19.30
Autorenlesung: Toni Bernhart liest aus seinen Theaterstücken. Treffen mit Studierenden und Konferenzteilnehmern


Moderation: Aneta Jachimowicz

Abendessen am See: Przystan Kortowska/ Kortowo-Hafen
Międzynarodowa konferencja germanistyczna: „Imaginacje końca”, Katedra Filologii Germańskiej, Uniwersytet Warmińsko-Mazurski w Olsztynie, Kurta Obitza 1, 8-9 maj 2014.

Organizatorzy: Fundacja Współpracy Polsko-Niemieckiej, DAAD, Austriackie Forum Kultury

Tematem konferencji są wyobrażenia końców w literaturze i końców literatury. Jakie formy przybierały końce i kryzysy w literaturze? Ku jakim końcom zbliżamy się dzisiaj? Czy postulowane końce są jedynie wynikiem naszej wyobraźni? Czy wyobrażenia końców wpisane są w antropologię człowieka? Pytania te mają być przyczynkiem do rozważań o końcach w literaturze i końcach samej literatury podczas dwudniowej konferencji z udziałem znakomitych germanistów i młodych humanistów z kraju i z zagranicy. Jezyk niemiecki 
W ramach konferencji spotkanie z austriackim dramaturgiem Tonim Bernhartem
Internationale germanistische Tagung „Imaginationen des Endes”, Lehrstuhl für Germanistik, Warmia und Mazury-Universität in Olsztyn, Kurta Obitza 1, 8.-9. Mai 2014 

Organisatoren: Stiftung für Deutsch-Polnische Zusammenarbeit, DAAD, Österreichisches Kulturforum

Das Thema der Tagung sind die Vorstellungen vom Ende in der Literatur und vom Ende der Literatur. Welche Formen haben diese Enden und Krisen in der Literaturgeschichte? Zu welchen Enden nähern wir uns heute? Sind diese Enden lediglich eine Imagination? Sind sie anthropologisch begründet? Diese und weitere Fragen sollen an zwei Tagen von bewiesenen und jungen Germanisten in den Fokus gestellt werden. Die Tagungssprache ist Deutsch.  

Im Rahmen der Tagung eine Autorenlesung: der österreichische Dramatiker Toni Bernhart liest aus seinen Stücken.
Konferenzort

Warmia und Mazury Universität in Olsztyn

Geisteswissenschaftliche Fakulät/ Kortowo II

Kurta Obitza 1

10-725 Olsztyn
Tagungsorganisation

Dr. Aneta Jachimowicz anetajachimowicz@o2.pl
Dr. Alina Kuzborska akuzborska@poczta.onet.pl
Dirk Steinhoff d.h.steinhoff@web.de
Tagungsinformation

Dr. Aneta Jachimowicz

Uniwersytet Warmińsko-Mazurski w Olsztynie

Wydział Humanistyczny

Kurta Obitza 1

10-725 Olsztyn

Tel +48 664 768 470

E-Mail: anetajachimowicz@o2.pl
Hotels
Hotel Villa Pallas

Zołnierska 4

10-557 Olsztyn

Tel. +48 89 535 01 15

www.villapallas.pl
Hotel HP Park
Al. Warszawska 119

10-701 Olsztyn
Tel. +48 89 524 06 04

www.olsztyn.hotelepark.pl
Konferenzräume
Sala Posiedzeń Rady Wydziału/ Saal des Fakultätsrates

Erstes Geschoss

Panel II tagt im Raum 107 (gleich nebenan)
Mittagessen
Sala restauracyjna w Centrum Konferencyjno-Szkoleniowym UWM
Restaurant im Konferenzzentrum 

(direkt am Tagungsort, nächstes Gebäude)

ul. Dybowskiego 11

www.uwm.edu.pl/cks/restauracja.htm
Abendessen

8.05.2014 - Grillen im Freien: Hinterhof von Hotel HP Park

9.05.2014 – Abendessen am See: Przystan Kortowska/ Kortowo-Hafen

Przystań Kortowska

Heweliusza 28

10-717 Olsztyn

